
Winterthur, 13.05.2018 
 

Gewerbeverein Dinhard – Thurtal 
 

Protokoll der 32. Generalversammlung vom 20.04.2018 
Ort: Schulhaus Dinhard „Treffpunkt“ 
 

Traktanden: 
 
1. Begrüssung 

Bevor Jeremie Levy von der Baker Street GmbH einen Vortrag über die Möglichkeiten 
der Digitalisierung hält, gibt es für die Gwerbler und Gwerblerinnen einen Apéro. An-
schliessend an die Präsentation wird ein feines Nachtessen eingenommen. Danach er-
öffnet Dominik Büsser die Generalversammlung. Er begrüsst nochmals alle Anwesen-
den und teilt mit, dass die Einladungen fristgerecht via Email versandt wurden. Zu den 
Traktanden sind keine Anträge und Änderungswünsche eingegangen. Dominik Büsser 
klärt ab, dass sich alle Anwesenden auf der Präsenzliste eingetragen haben. Entschul-
digt haben sich folgende Mitglieder: Christof Spielmann, Cornelia Müller, Bianca Blu-
mer, Peter Sommer, Thomas Baumann, Thomas Winkler, Thomas Müller, Silvan 
Wygert, Peter Uhlmann, Beat Erb, Pietro Marincolo, Werner Scherrer, Simon Kunz, 
Rolf Bärtschi und Manu Reich. 
 

2. Wahl eines Stimmenzählers 
Vorgeschlagen und einstimmig gewählt wird Samuel Krebs. Es sind 19 Vereinsmitglie-
der anwesend und das absolute Mehr liegt somit bei 10 Stimmen. 
 

3. Abnahme des Protokolls der 31. Generalversammlung 
Es wurde keine Vorlesung oder Änderungen vom Protokoll gewünscht. Das Protokoll 
der letzten Generalversammlung, welches im Internet eingesehen werden kann, wird 
einstimmig genehmigt. Dem Verfasser Fabio Knöpfel wird verdankt. 

 
4. Jahresbericht des Präsidenten 

Dominik Büsser informiert uns über das vergangene Vereinsjahr. Der Bericht wurde mit 
grossem Applaus quittiert und mit Handerhebung genehmigt. Der ganze Jahresbericht 
ist unten aufgeführt. 

 
Gewerbeverein Dinhard-Thurtal 
Jahresbericht 2017 des Präsidenten 
 
Konjunkturprognose der Expertengruppe des Bundes – Frühjahr 2018 
Die Expertengruppe des Bundes erwartet eine Fortsetzung der schwungvollen Kon-
junkturerholung und prognostiziert für 2018 ein kräftiges BIP-Wachstum von 2,4%. Die 
lebhafte Auslandkonjunktur stützt den Aussenhandel und das günstige Investitionsum-
feld stimuliert die Inlandnachfrage. Im Zuge einer graduellen Verlangsamung der Welt-
wirtschaft wird für die Schweiz 2019 noch ein solides BIP-Wachstum von 2,0% prog-
nostiziert. Mit der günstigen Konjunkturentwicklung gehen eine weitere spürbare Auf-
hellung am Arbeitsmarkt und ein moderater Anstieg der Teuerung einher. 
 
Tätigkeitsbericht 
Am 11. Mai 2017 besuchten Erwin Peter und ich die 163. Generalversammlung des 
KGV in Uitikon. Nach sieben Jahren Präsidium gibt Werner Rutschmann sein Amt als 
Präsident an Werner Scherrer ab. Dieser wurde einstimmig gewählt. Volkswirtschafts-
direktorin Carmen Walker Späh überbrachte die Grüsse der Zürcher Regierung. Gas-
treferent war Historiker Jürg Stüssi-Lauterburger. Er erklärte, aus einem historischen 
Gesichtspunkt, die Aufgaben der Zünfte. Viel Applaus erhielt der Politsatiriker Andreas 



Thiel, ein weiterer Gast an diesem Abend, welcher alle Register seines bissigen Hu-
mors zog. 
 
Der Abend des 26. Oktobers 2016 stand im Namen des 21. Gewerbekongress in Affol-
tern am Albis, an dem Erwin Peter und ich, als Delegierte teilnahmen. Eines der wich-
tigsten Verbandsgeschäfte war eine Statutenänderung, welche von den Delegierten 
diskussionslos angenommen wurde. Es ging um die Namensänderung zu „KMU- und 
Gewerbeverband Kanton Zürich“. Seitens der Zürcher Regierung nahm Mario Fehr am 
Anlass teil und lobte das Engagement der Unternehmer in der Gemeindepolitik. 
 
Vom 21. – 25. November 2017 fand die Berufsmesse in Zürich statt. Mit knapp 55‘000 
Besucher und Besucherinnen lag die 13. Berufsmesse Zürich leicht unter dem Besu-
cherrekord des Vorjahres. 
 
Am 28. März 2018, anlässlich der Präsidentenkonferenz wurde das neue Logo vom 
KGV präsentiert. Dort lernte ich auch den heutigen Referenten Jeremie Levy kennen. 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Zum 30. Jubiläum des GVDT fand vom 21. – 24. September 2017 die Gewerbeausstel-
lung in Dinhard statt. Über 40 Aussteller präsentierten ihre Produkte von A wie Archi-
tektur bis Z wie Zimmerarbeiten. Auch das Wetter war gut gestimmt. Das OK zog sämt-
liche Register beim vielseitigen Rahmenprogramm. Freuen konnte man sich über den 
Rock’n’Roller MG Grace sowie zahlreiche bekannte und unbekannte Nachwuchskünst-
ler aus der Umgebung. Ebenfalls nicht fehlen durften folgende Attraktionen: das Har-
rassen-Stapeln, ein Malwettbewerb und ein kleiner Tierpark. Der Gottesdienst mit Jür-
gen Terdenge, welcher vom Künstler-Ehepaar Claude und Susy Rippas begleitet 
wurde, war ein wunderschöner Start zum ausgiebigen Sonntagsbrunch. Die Festwirt-
schaft wurde, dank dem guten Wetter, regelrecht überrannt. Die Speisen waren inner-
halb kurzer Zeit ausverkauft und selbst der Stamm-Metzger konnte schlussendlich kein 
Fleisch mehr liefern. Es musste improvisiert werden. Dank der Erfahrung und der Flexi-
bilität des TV Dinhard-Teams, musste niemand verhungern. Das OK mit Präsident Er-
win Peter, Judith Schürch, Simon Kobler, Fabio Knöpfel, Dominik Büsser und Manu 
Reich sowie der TV Dinhard, unter der Leitung von Samuel Maron und Benjamin 
Frischknecht, erhalten einen herzlichen Dank von mir. 
 
Gesellschaftliches 
Auch dieses Jahr haben wir uns wieder regelmässig zum monatlichen Mittags-Lunch 
getroffen. Der Kaffee wurde jeweils vom GVDT offeriert. Zweimal wurde der Kaffee 
vom Restaurant übernommen, dafür erhält es ein kleines Lob von mir. 
 
Danke 
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Vereinsmitgliedern für das mir entgegenge-
brachte Vertrauen bedanken. Einen ganz speziellen Dank richte ich an meine Kollegen 
und Kolleginnen vom Vorstand. Sie haben einen überdurchschnittlich guten (ehrenamt-
lichen) Job gemacht. Nicht vergessen möchte ich die Mitglieder und Mitgliederinnen 
vom kantonalen Gewerbeverband und die Behördenmitglieder und –mitgliederinnen 
der Gemeinden Dinhard, Thalheim, Altikon und Dägerlen. 
 
Gewerbeverein Dinhard-Thurtal, im April 2018 
Präsident 
Dominik Büsser 

 
5. Jahresrechnung 2017 / Revisionsbericht 

Judith Schürch kann eine einwandfreie Jahresrechnung des Gewerbevereins Dinhard-
Thurtal und zudem die Rechnung der Gewerbeausstellung 2017 präsentieren. 
 



Bei der Gewerbeausstellung wurde ein zurückhaltendes Budget erstellt. Die Festwirt-
schaft hat, mit ca. 18‘700 Fr., einen schönen Gewinn erwirtschaftet. Ein grosser Teil 
davon wurde dem TV Dinhard, für die Organisation, zurückgezahlt. Unter dem Strich 
bleibt ein Gewinn von ca. 6‘000 Fr. stehen. Die Mitglieder und Mitgliederinnen vom 
GVDT, welche an der Gewerbeausstellung teilgenommen haben, müssen den nächs-
ten GVDT-Jahresbeitrag nicht bezahlen. Trotz diesen Mindereinnahmen bleibt ein Net-
togewinn von ca. 2‘500 Fr. 
 
Die normale GVDT-Jahresrechnung hält sich bei den Einnahmen und Auslagen, im 
Grossen und Ganzen, an das vorgegebene Budget. Diverse Auslagen, auch im Zu-
sammenhang mit der Gewerbeausstellung, waren über dem Budget und ebenfalls wur-
den zwei Mitgliederbeiträge nicht bezahlt. Dank diversen kleineren Mehreinnahmen re-
sultierte ein Erfolg von ca. 5‘400 Fr. anstelle einem budgetierten Verlust von ca. 2‘900 
Fr. 
 
Die Rechnung wurde durch die Revisoren Peter Manz und Peter Sommer abgenom-
men. Peter Manz liest den Revisorenbericht vor. Per 31.12.2017 wurden die abge-
schlossenen Rechnungen, sowohl der Gewerbeausstellung als auch vom GVDT, stich-
probeartig geprüft. Die Aktiven und Passiven sind richtig bewertet und aufgeführt. Der 
GVDT weist ein Vermögen von ca. 34‘000 Fr. und im aktuellen Vereinsjahr einen Erfolg 
von ca. 5‘500 Fr. auf. Die Revisoren beantragen die Genehmigung. Die Jahresrech-
nung wurde von der GV einstimmig abgenommen.  
 
Der Präsident bedankt sich bei der Kassierin und bei den Revisoren für ihre getätigten 
Arbeiten. 

 
6. Budget 2018/2019 

Das Budget 2018/2019 beinhaltet folgende Aufwände, welche bis auf zwei Posten ver-
gleichbar sind mit der Periode 2017/2018. Die zwei Posten sind Vereinsanlässe, mehr 
dazu später, und Werbung inklusive Öffentlichkeitsarbeit unter anderem mit redaktio-
nellen Beiträgen in der Dinerter Zytig. Die restlichen Posten sind: Beitrag KGV, GV-Es-
sen, Vorstandsessen, Bankspesen, Internet und Homepage, Büromaterial, Geschenke, 
Porti, Standortförderung und diverse kleinere Auslagen. Das Budget ist deshalb ähnlich 
wie im letzten Jahr. Für das laufende Jahr wird mit einem kleinen Verlust gerechnet. 
Entsprechend wird das Vereinsvermögen kleiner und nur noch ca. 33‘000 Fr. betragen. 
Die Mitgliederbeiträge bleiben bei 155 Fr. (65 Fr. GVDT-Anteil / 90 Fr. KGV-Anteil). 
 
Die Mitglieder stimmen dem Vorschlag des Budgets 2018/2019 einstimmig zu. 

 
7. Mutationen 

Eintritte beim GVDT seit der letzten GV: keine. 
Austritte beim GVDT seit letzter GV: Restaurant Rutschwiler Traube (Schliessung) und 
Röbi Koller (Pension). 
 
Die Ein- und Austritte wurden zur Kenntnis genommen. Der Verein zählt aktuell 61 Mit-
glieder und Mitgliederinnen. 

 

8. Wahlen 
Im Vorstand ist nur die Wahl von Manu Reich nötig, welche sich nochmals zur Verfü-
gung stellt. Sie wird einstimmig wiedergewählt. Der Entscheid wird Ihr in der nächsten 
Zeit vom Vorstand mitgeteilt. Peter Sommer und Manz machen nochmals ein Jahr wei-
ter. Allen einen herzlichen Dank. 

 
9. Jahresprogramm / Termine 

Im letzten Jahr fand keine Gewerbereise statt. Dieses Jahr besuchten bereits einige 
Spontane den Country-Brunch im Albisgüetli. Solche gemeinsame Anlässe fördern das 



Vereinsleben. Die nächste GVDT-Reise geht vom 21. – 23. September 2018 nach 
Wien. Schön wären mindestens 5 – 10 Personen. Die Anreise erfolgt mit dem Flug-
zeug. Zu den Highlights gehören der Besuch vom Prater und zahlreiche weitere Se-
henswürdigkeiten von Wien. Eine Einladung und weitere Informationen folgen in den 
nächsten Wochen. Dominik Büsser organisiert am Freitag, 1. Juni 2018 eine Reise zur 
Zwilag in Würenlingen. Hier wird ein Zwischenlager für radioaktive Abfälle besichtigt. 
Anschliessend geht es weiter zum Axporama nach Böttstein, wo die Teilnehmer einen 
Einblick in die Energieproduktion erhalten. Danach geht es in den idyllischen Raum 
Tössegg und es wird ein geselliges Abendessen eingenommen. Der Nachmittag ist für 
Interessierte und der Abend ist der gesellige Teil. Es ist möglich nur am Nachmittag o-
der nur am Abend teilzunehmen. Im nächsten Frühling zwischen 7. – 10. März 2019 ist 
eine Reise zur Retro-Classic nach Stuttgart geplant. 

 
Gwerbler-Lunch: Jeweils jeden 1. Freitag im Monat treffen sich die GVDT-Mitglieder zu 
einem Lunch. Die Einladungen folgen laufend via Email. Wegen dem GVDT-Ausflug 
findet am Freitag, 1. Juni kein Lunch statt. Auf Herbst 2018 schliesst das Restaurant 
Freihof. Am beliebtesten scheint das Restaurant Riedmühle zu sein. Das Restaurant 
Bahnhof hat sich verbessert und beim letzten Lunch hat alles geklappt, innert einer an-
genehmen Zeit. 
 

10. Rückblick Gwärbi 17 
Erwin Peter macht einen Rückblick auf die Gewerbeausstellung in Dinhard. Als Präsi-
dent lobt er die wunderbare Gewerbeschau und das tolle OK. Es wurden maximal 10 
Sitzungen angestrebt und dieses straffe Ziel konnte eingehalten werden. Es nahmen 
mehr als 40 Aussteller teil. Es kam viel Publikum nach Dinhard und auch die Attraktio-
nen konnten überzeugen. Beim Nachschub in der Festwirtschaft gab es einige Prob-
leme, welche der TV Dinhard mit grossem Einsatz lösen konnte. Die Festwirtschaft 
hatte einen grossen Anteil am finanziellen Erfolg der Ausstellung. Erwin Peter hofft, 
dass alle Teilnehmer und Gäste positive Erinnerungen an den Anlass haben. Dank ei-
ner guten Arbeitsteilung konnte auch das OK die Gwärbi geniessen. Der TV Dinhard 
konnte fürstlich entschädigt werden, als Verdienst für den grossen Einsatz und weil der 
GVDT mit der Festwirtschaft nicht viel verdienen möchten. Vielmehr geht es darum, ei-
nen schönen Anlass auf die Beine zu stellen und das Gewerbe zu präsentieren. Als 
Anerkennung und wegen der guten Abrechnung müssen die teilnehmenden Mitglieder 
den nächsten GVDT-Jahresbeitrag nicht bezahlen. Erwin Peter lobt zum Schluss noch 
den guten Zusammenhalt innerhalb vom GVDT. Er möchte, dass die GVDT-Mitglieder 
wahrgenommen werden und Dinhard, als attraktiver Wirtschaftsstandort, wahrgenom-
men wird. Die nächste Gwärbi folgt voraussichtlich in 4 Jahren. 

 
11. Verschiedenes, Wünsche an den Vorstand 

Es wird eine kostenlose Rechtsberatung vom KGV zur Verfügung gestellt. Knöpfel Rei-
sen und Rösli Reisen veranstalten am 22. April ein Frühlingsfest. Ernst Bachmann 
macht auf „den Tag der offenen Weinkeller“ am 1. Mai aufmerksam und würde sich 
über zahlreiche Gäste bei Ihm freuen. Ein weiteres wichtiges Datum ist das RTF in Din-
hard, welches Ende Juni 2018 stattfindet. Peter Matzinger bewirbt das RTF in Dinhard 
und dankt den Gwerblern, als Sponsoren und Gönner. Ein ausführlicher Bericht zum 
RTF erscheint als Beilage zum Landboten vom 18. Juni. Zusätzlich macht er einen Auf-
ruf für die Akquirierung von weiteren Helfern, welche beim Anlass mit ca. 20‘000 Teil-
nehmern wichtig sind. Am 4. Juli findet ein Anlass für die Einwohner von Dinhard statt, 
bei dem sie die Behörden treffen können. 
 
Es findet eine Diskussion darüber statt, ob die GVDT-Mitglieder einen Rabatt in der Di-
nerter Zytig erhalten. In den Gemeinden Hettlingen und Seuzach sind Rabatte für die 
Gewerbetreibenden üblich. Peter Matzinger weist darauf hin, dass man, für das ganz-
jährige Inserieren, 10% Rabatt erhält. Er findet zudem den Preis in Dinhard fair, ein 



weiterer Rabatt wäre aber trotzdem denkbar. Ebenfalls betont er den grosszügigen 
Preis, welche die Gemeinde Dinhard gemacht hat, für die Infrastruktur der Gwärbi. 
 
Es wird diskutiert, ob auf das Behördenverzeichnis in Dinhard verzichtet werden kann. 
Ruedi Etzensberger möchte direkt an der Generalversammlung entscheiden und stellt 
einen Antrag, welcher genehmigt wird. Trotz einem Gewinn von ca. 3‘500 Fr wird in Zu-
kunft auf das Behördenverzeichnis verzichtet. Dafür wird ein redaktioneller Teil, vom 
GVDT, in den umgebenden Dorfzeitungen (Dinhard, Altikon, Thalheim und Dägerlen) 
angestrebt. Diese Berichte könnten beispielsweise Interviews bzw. Portraits der GVDT-
Mitglieder enthalten. Zahlreiche Mitglieder und Mitgliederinnen würden das begrüssen. 
Peter Matzinger erwähnt, dass die Dinerter Zytig viele Berichte zugestellt bekommt und 
nur eine beschränkte Anzahl an Seiten zur Verfügung hat. Der Redaktor hat grundsätz-
lich bei der Publikation freie Hand. Als Verein von Dinhard sollte aber eine regelmäs-
sige Berichterstattung vom GVDT möglich sein, analog der Kirche oder der Schule. 
Manu Reich wäre als federführende Berichterstatterin denkbar. 
 
Ein grosses Dankeschön geht an Heinz und Doris Böhny, für die überzeugende Ver-
pflegung. Dominik Büsser macht nochmals einen Aufruf, an den attraktiven Anlässen 
vom GVDT teilzunehmen. 
 
Die nächste GV findet am Freitag, 12.04.2019 statt. 
 
 
Der Präsident 
Dominik Büsser 
 
Der Protokollführer 
Fabio Knöpfel 


